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Al

vie Hobe Vermablung
e Hodygebobrnen Grofen und Hevp,
HERAN

Budewig SBriedrich,

e Heil Fomijdhen Reicdhs- Grafen,
Grafen und Heren su Saffels

Jheo Konigl. Majeftdt in Ddunemarc und Rovwegen
Sammey - Heven,
it er »

Hodhaebobrnen Grafin,

Serdinande
Wotiane

rdfin su Stolberg , Konigitein , Sodyefort
@)lﬁﬁ J %ernigeg)b,e und f)%bnﬁeir{/ d)f :

Hervin 3u Epfiein , Mingenberg , Breuberg, Aigmont,
Solhra und Klettenberg, 2.

et 10. December 174 4. auf dem Schlof 3u Wernigerode

pollgogen tourde;
; wolte biemit
feinen untevtbarg;gftm Shidivunidy
abftatten
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Wermigeroda, geduuskt bey dem Hochgvdfl, Stolb, SofBucidencter, %o ®, Stiuck.




sBie frenet fich mei gantier Siuny
Daf ith fehon cingeRbricoen bin

S der verlobten Glicoer 3ahl,
Diedy meines Holven Kdnigs Wabl ¢

[etene , abee hichft erinfihte Freude

Gdler Steelen, toelche Luft und Ieide

Nicht in Dingen, welche bald vurfchinden,
Gudyen 3u finden.

Saicher, die nicht niedestractig Fleben
N an Dingen, die fiw diefes Seben,
1m die uft der Sinnen nicht 3u fidren;
Meifrens geldren,

Die mit Grofnth in die HEofich-fhinger,
Um die Majeftat dott gu befingen,
®ig die IOl und. aligs , 1038 anf Gdenm,
1 = $at laffen wesdern

©olcher , die Yehova gu bedienen
e det Belt sum il im Sleifch. evfchienert,, .
Und an ihm allein. fich u ergesen,
@idy glicklich fehigem.

Die im Glauben ihn ins Hes genommett,
Fum Genuf und fehen feiner Ricbe Fommen,
Wnd nur, roenn fie. fich in ihw evfenclen,
s tubn gedenchemn,

Deren SHoffiung it ihm Srund gefundern,
Roth und Furdht und Bangigleit petfchrounden,,
Die in ihm dag hchfte AWefen Fennen,
Und Adba nenten.

Taife feyd e8 ib iby Eonnt euch frenen
Sfe Eunt e Gurcht und was i fheuen
Licblich wavtend fiets des Himmels Hihen
SHevehaft anfeher
Denn




Dentt va tookuet » et das Seepter filbuet,
BDer Monarche , der die Lelt tegieret,
Dem fo vicle taufend Seraphinen
Mit Ehrfurcht dienen.
_v@ei[igs‘ Wefenr , Feuer , fo versehret
BDen, der deinen groffen Sobn nicht ehree
SHolde denen , dig in diefern finden
Crlof Der Slinbden.

S uell nnd Meer und Abgeund veiner Lifte,
Wenn idy dich niche fo exfabren mifte :

By’ de Anblice deinee Iohnung & dyrecken
Bey miv evrecken.

S’rumme Ceelen haben dich gum Freunde,
Du, 0 GOt jerfchmetterft nue die Feinde.
Sene fehityft und teagft und Gebft du immer,

Und (AFt fie nimmer

Mites , umd das Kleinod edlet Gaben,
St und bleibt Sehova Did) su Haben
SBas Tan dem , dev dich befinet, fehlen g)
- Bas Fan ihw qudlen 2 :
Richt genug , i diefern GOt gut fiehen 3
Qtles guter fich gu ifim verfehen !
Gl und Iobiftand edler Seelen yeigen;
Sid) frets im freigen.
Sbv diteft , Ednntund folt ibn BVater nennen,
1ud fiie Rindes coill ev eudy exfennen.
S, ife fend , voeil ihy aus ihm gebohren,
Ragu efobren.

Riiyme , die Kinder der Fegenten tootden ¢
ofBiffet , i fevd nod) von hihern edets
Gegen den , Dev aller Kiwge Konig
Gelten fie oenig.
Gennds genug gur Greud und jum Bergnigen,
GOt im Schooffe als cin Kind ju liegen @
Dody nodh ¢ing , feht feines Sobres Licbe
nad ifre Tuicbe,

Rinb Des Hichten , Freundin feines Sobnes,
Dot ihm theur geadht'tes Theil des Lobnes
i die Leiden, die er fbernommen,
Dich su befommen.
(G Bat-didy gu feinet Braut etfelyent;
D folfk Sfm. ju feiner Rechten frehen,
€ toarls um Did) : weil. Ev Dich cvroorben,
g Da‘et geftorben,
U Dich werbend ift ¢8 Shm gelungen ¢
Du gabft Fhm Dein Jatvort ungesonngen.
Und im Glanben toud’t Do jum Berloben
Mit Xhm evhoben,
Halte




Hatte, Telt, dis irmmer vor Chimaten,
Du Fanft nicht dem Gifte ©Ottes wehren,
Der, 20§ mich das Lamm gy Braus eveoehiets
Miv nicht verfelet.

Konigs Braut , fing freudig deine Liedev:
il du gue aht dev vevlobters @licder
Dusch des holven Kiuigs gahl gehbref,
1Und fie vevmehreft.

f?bf)tt 9vef, toorinm by eshoben
Durh Beswwantfchaft mit dev Gottheit duoben,
8o das dreymal feilig, v 38 chen,
Symumer 34 Hdeer.

guit nd Fonne, Fried und Grend umgeben
Dich Beelobte 5 ja vou jenem Seben
Cpicllt tu ofte vov 048 jubifievent,
So dott 3 fihren.
3reube, die Die ordfte untee allen,
Ol dich Fanr miv nidhts techt gefallen
Pey dit abee madye miv ®Otes figen
Kmmer CBerghigeste

‘bod)gebobrm, aud) Sic Hobe Deyde
Gpiiten by fid viefe weine Sreude,
Sic find den Berlobten sugesehlet,
b auserochlet.

Qaﬁ Sie diefes uverlafis toiffet,
®as madht Sieand dicfen Tagbeflifien;
Tibres Holden Kinigs TBabl qu feprens

Ynd 3w cenenel-

Dochoermiblee, auger Hiil wnd Ggen
Sdickt TJhr Kdnig “Jben fthon engegeits
£ toie viel aus feinen Guadenfthasen

oWird Syie ergeben

Usio 1oied felbft Des Lammes Sochieit Fommers
Suu erwimfehten Greude aller Frommen:
O toie herelich roivd fenst Hobe Beyde,
Auch Fhre Freude !
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A3
vie Hohe Vermablnng
08 Hodygebohrnen Grafen wund Heyyn,
HERAN

Bidewig Spriedrich,

ved Heil Somifden Reidhs - Grafen,
- und Herrn su Caftels

Majeftdt in Ddnnemarct und S‘lptmegm
Samnter - Sgertn, i
mit der >

aehobrnen Grdfin,

tdinande
Driane)

plberg , Komigftein , Rodyefort,

rnigecode und Hobhnfein,

fein , Mitngenberg , Vreuberg, Aigiont,
Sofra und Klettenberg, 2,

1174 4. auf dem Schlof 31 Yertigerode

vollgoges romde;
foolte hiemit

untertbagf}ggen SlicEivun{dy
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bemn Docbgrdl, Stolb, SyopBucdrnctes, Yo, ©. St

Farbkarte #13



	Als die Hohe Vermählung des Hochgebohrnen Grafen und Herrn, Herrn Ludewig Friedrich, des Heil. Römischen Reichs-Grafen, Grafen und Herrn Castel, ... mit der Hochgebohrnen Gräfin, Ferdinande Adriane, Gräfin zu Stolberg, Königstein, Rochefort, ... den 10. December 1744. auf dem Schloß zu Wernigerode vollzogen wurde
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